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KONGRESS	 KLUB	 DATUM

1. Magier Treffen Wien, Restaurant Leupold (75 Teiln.)	 MKW	 11. – 12. Okt. 1952
2. Magisches Treffen Wien	 MKW	 10. – 11. Okt. 1953
3. Österreichischer Magierkongress in Graz	 MZG	 9. – 10. Okt. 1954
4. Treffen österreichischer Magier in Linz	 MVL	 29. – 30. Okt. 1955
5. Österreichisches Magisches Treffen in Salzburg	 GfmKS	 20. – 21. Okt. 1956
6. Magisches Treffen in Linz	 MVL	 4. – 5. Okt. 1957
Weltkongress in Wien		  28. – 31. Aug. 1958
7. Magisches Treffen in Salzburg (10 Jahre GfmKS)	 GfmKS	 26. – 27. Sept. 1959
8. Magisches Treffen in Graz	 MZG	 24. – 25. Sept. 1960
9. Freundschaftstreffen der Magier in Linz	 MVL	 14. – 15. Okt. 1961
10. Magisches Treffen in Wien	 MKW	 12. – 13. Mai 1962
11. Magisches Treffen in Wien	 VMKW	 18. – 19. Sept. 1965
12. Österreichischer Magierkongress in Salzburg	 GfmKS	 11. – 12. Juni 1966
13. Österreichischer Magierkongress in Bad Schallerbach	 MVL	 6. – 8. Okt. 1967
14. Österreichischer Magierkongress Wien (60 Jahre MKW)	 MKW	 6. – 8. Sept. 1968
15. Magisches Treffen in Salzburg	 GfmKS	 2. – 4. Mai 1969
16. Magisches Treffen in Graz	 MZG	 16. – 18. Okt. 1970
17. Österreichischer Magierkongress in Bad Schallerbach	 MVL	 17. – 19. Sept. 1971
18. Österreichischer Magierkongress in Wien	 VMKW	 4. – 6. Aug. 1972
19. Österreichischer Magierkongress in Krems (5 Jahre DMZ)	 DMZ	 1. – 3. Juni 1973
20. Österreichischer Magierkongress in Graz	 MZG	 20. – 22. Sept. 1974
21. Österreichischer Magierkongress in Hallein	 GfmKS	 30. Mai – 1. Juni 1975

Geschichte

Geschichte der Österreichischen Kongresse

Am 16. Oktober 1982 wurde in Salzburg unter den Namen 
„Magischer Ring Austria“ (MRA) der Dachverband der 
österreichischen Zauberklubs gegründet. Deren 14 anwe-
sende Vertreter wählten Peter Heinz Kersten zum ersten 
MRA-Präsidenten. Der MRA bildet die Dachorganisation 
für derzeit ca. 400 Aktivmitglieder, die sich in 18 Zau-
bervereinigungen über ganz Österreich verteilen. Der 
Grundstein für zahlreiche positive Aktivitäten, die in den 
folgenden Jahren durchgeführt wurden, war somit gelegt. 
Nach Peter Heinz Kersten folgten als Präsidenten die Her-
ren Mag. Kurt Baldrian, Gerwald Lehotzky, Johann Kellner 
und seit August 2007 Dr. Rudolf Heuer.

Die Mitglieder, Frauen und Männer, gehören allen Berufs-
gruppen und Altersklassen an, quer durch alle sozialen 
Schichten, vom 16-jährigen Schüler bis zum pensionierten 
Beamten, vom Handwerker über die kaufmännischen 
Angestellten bis hin zum Hochschulabsolventen. Zum Teil 

sind es berühmte Berufs- oder Hobbyzauberer. Eines aber 
haben alle gemeinsam: Sie wollen durch ihre Kunst die Mit-
menschen erfreuen, unterhalten und zum Staunen bringen.

Die Mitgliedschaft im MRA bietet viele Vorteile: Alle 
zwei Jahre organisiert der MRA mit einer beauftragten 
Vereinigung einen Kongress mit öffentlichen Vorstellungen 
und – nur für Mitglieder – Seminaren, Händlermesse und 
der Generalversammlung. Bei diesen Kongressen wird 
unter der Patronanz des MRA die Österreichische Meis-
terschaft durchgeführt. Erfolgreiche Teilnehmer können 
sich dabei profilieren und für internationale Wettbewerbe 
empfehlen. Durch die Mitgliedschaft im MRA erhalten 
sie Zugang zu Kongressen im Ausland und anderen 
magischen Vereinigungen in der ganzen Welt. Der MRA 
ist Mitglied der Fédération Internationale des Sociétés 
Magiques (FISM), die alle drei Jahre die Weltmeister-
schaft durchführt.
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FISM Weltkongress in Wien	  	 7. – 11. Juli 1976
22. Österreichischer Magierkongress in Linz	 MVL	 10. – 12. Juni 1977
23. Österreichischer Magierkongress in Krems (10 Jahre DMZ)	 DMZ	 25. – 28. Mai 1978
24. Österreichischer Magierkongress in Seefeld	 MZT	 1. – 3. Juni 1979
25. Österreichischer Magierkongress in Graz (50 Jahre MZG)	 MZG	 5. – 8. Juni 1980
26. Österreichischer Magierkongress in Wien	 VMKW	 2. – 5. Juli 1981
27. Österreichischer Magierkongress in Linz (5 Jahre MRL)	 MRL	 20. – 23. Mai 1982
Gründung MRA in Hallein (Oktober 1982)		  16. Okt. 1982
28, Österreichischer Magierkongress in Salzburg	 ZKW	 20. – 24. Juni 1983
29. Österreichischer Magierkongress in Wien (10 Jahre ZKW)	 ZKW	 20. – 24. Juni 1984
30. Österreichischer Magierkongress in Gmunden (40 Jahre MVL)	 MVL	 17. – 19. Mai 1985
31. Österreichischer Magierkongress in Seefeld	 MZT	 28. – 31. Aug. 1986
32. Österreichischer Magierkongress in Krems	 DMZ	 24. – 27. Sept. 1987
33. Österreichischer Magierkongress in Wien (80 Jahre MKW)	 MKW	 7. – 10. Juli 1988
34. Österreichischer Magierkongress in Bregenz	 MKV	 4. – 7. Mai 1989
35. Österreichischer Magierkongress in Graz (60 Jahre MZG)	 MZG	 20. – 23. Sept. 1990
36. Österreichischer Magierkongress in Baden bei Wien	 VMKW	 30. Mai – 2. Juni 1991
37. Österreichischer Magierkongress in Linz (15 Jahre MRL)	 MRL	 27. – 31. Mai 1992
38. Österreichischer Magierkongress in Eisenstadt	 1. WZT	 10. – 13. Juni 1993
39. Österreichischer Magierkongress in Wien (20 Jahre ZKW)	 ZKW	 12. – 15. Mai 1994
40. Österreichischer Magierkongress in Salzburg (3-Länder-Kongress)	 GfmKS	 25. – 28. Mai 1995
41. Österreichischer Magierkongress in Mayrhofen	 MZT	 6. – 9. Juni 1996
42. Österreichischer Magierkongress in Steyr (15 Jahre MCS)	 MCS	 8. – 11. Mai 1997
43. Österreichischer Magierkongress in Krems (30 Jahre DMZ)	 DMZ	 25. – 26. Sept. 1998
44. Österreichischer Magierkongress in Eisenstadt (1. S.A.M. )	 1. WZT	 3. – 6. Juni 1999
45. Österreichischer Magierkongress in Steyr (55 Jahre MVL)	 MVL	 2. – 4. Juni 2000
46. Österreichischer Magierkongress in Bregenz	 MKV	 24. – 27. Mai 2001
47. Österreichischer Magierkongress in Baden bei Wien	 VMKW	 30. Mai – 2. Juni 2002
48. Österreichischer Magierkongress in Villach	 MCK	 29. Mai – 1. Juni 2003
49. Österreichischer Magierkongress in Mayrhofen	 MZT	 20. – 23. Mai 2004
50. Österreichischer Magierkongress in Eisenstadt (2. S.A.M.)	 1. WZT	 26. – 29. Mai 2005
51. Österreichischer Magierkongress in Graz	 MZG	 25. – 28. Mai 2006
52. Österreichischer Magierkongress in St. Pölten	 DMZ	 22. – 25. Mai 2008
53. Österreichischer Magierkongress in Zell am See	 GfmKS	 21. – 24. Mai 2010
54. Österreichischer Magierkongress in Baden	 VMKW	 16. – 20. Mai 2012
55. Österreichischer Magierkongress in Götzis	 MKV	 2. – 4. Mai 2014
56. Österreichischer Magierkongress in Maribor	 Magic Studio Maribor	 9. – 11. Nov. 2016

Abkürzungen (alphabetisch geordnet):

DMZ – Die Magische Zehn
1. WZT – Erstes Wiener Zaubertheater
GfmKS – Gesellschaft für Magische Kunst Salzburg
MCK – Magischer Circel Kärnten
MKW – Magischer Klub Wien
MKV – Magischer Klub Vorarlberg
MVL – Magische Vereinigung Linz
MZG – Magischer Zirkel Graz
MZT – Magischer Zirkel Tirol
MRL – Magischer Ring Linz
S.A.M. – Europakongress Society of American Magicians
VMKW – Vereinigung für Magische Kunst Wien
ZKW – Zauberkistl Wien
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Grand Prix-Sieger  
bei Kongressen des Magischen Ring Austria

JAHR	 ORT	 NAMEN
2014	 Götzis	 Martin Kosch (Ö)
2012	 Baden bei Wien	 Tricky Niki (Ö)
2010	 Zell am See	 Paul Sommersguter (Ö)
2008	 St. Pölten	 Beat Felder-Meyer (CH)
2006	 Graz	 Pilou (FR)
2005	 Eisenstadt	 Tricky Niki (Ö)
2004	 Mayrhofen	 Martin Eisele (D)
2003	 Villach	 nicht vergeben
2002	 Baden bei Wien	 Philipp Tawfik (Ö)
2001	 Bregenz	 Wolfgang Moser (Ö)
2000	 Steyr	 nicht vergeben
1999	 Eisenstadt	 nicht vergeben
1998	 Zürich	 nicht vergeben
1997	 Steyr	 Ludwig Gantner (Mecki) (Ö)
1996	 Mayrhofen	 nicht vergeben
1995	 Salzburg	 Johann Kellner (Kelli) (Ö)
1994	 Wien 	 Robert Stacher (Ö)
1993	 Eisenstadt	 Woedy Woet (NL)
1992	 Linz	 nicht vergeben
1991	 Baden bei Wien	 David (H)
1990	 Graz	 Gerhard Swoboda (Ö)
1989	 Bregenz	 Gerhard Scharnböck (Ö)

Der Gesamtpreis „Grand Prix“ wird für die höchste Punktewertung aller Wettbewerbssparten verliehen. Zusätzlich muss 
die Darbietung von den Juroren mindestens 80 % der möglichen Punkte bekommen, weshalb der Preis manchmal nicht 
vergeben wird. Außerdem werden bei ausreichender Punktezahl auch noch „Österreichische Meister“ in den einzelnen 
Sparten ausgezeichnet.


